
 

 

 

Interview mit Michael Weck  

 

 

Mein Name ist Michael Weck, ich bin Erzieher, Sozialpädagoge B.A. und Master in Sozialmanagement M.S.M. 

Ich arbeite als Kindergartenleitung in Nürnberg und bin zudem seit 2021 als Freiberuflicher Dozent tätig. Für mich ist 

es wichtig die eigenen Ressourcen zu erkunden und zu stärken, um damit seine individuelle Biografie zu gestalten. 

Hierbei lege ich viel Wert auf die Praxisnähe und gebe immer wieder Möglichkeiten zur Kollegialen Beratung.  

 

Jahrgang: 1994 

 

Derzeitiger Beruf: Sozialpädagoge B.A. – Kindergartenleitung in Nürnberg  

 

Qualifizierungen:  

• Marte Meo® Practitioner sowie aktuell in Ausbildung zum Marte Meo® Fachberater und Therapeut  

• Diverse Fortbildungen aus dem frühkindlichen Bereich 

• Studium der Sozialen Arbeit mit dem Schwerpunkt der Frühpädagogik 

• Masterstudium in Bereich des Sozialmanagements  

• Multiplikator für das Gesamtkonzept der Fachkräftegewinnung IFP - Bayern  

In welchem bestimmten Bereich arbeiten Sie für die Ressourcenwerkstatt? 

Seminare für Menschen aus dem Frühkindliche Bildungsbereich 

 

 



 

 

Was bedeutet dieser Bereich für Sie? /Warum ist dieser Bereich für den Kindergartenalltag wichtig? 

Kindertageseinrichtungen sind mittlerweile zu einem festen Bestandteil des Werdegangs junger Menschen geworden, 

da sowohl der  Anteil  der  betreuten  Kinder  als  auch die Zeit, die sie in einer Kindertageseinrichtung verbringen, seit 

Jahren ansteigen.  

Kindertageseinrichtungen haben im Sozialgesetzbuch (SGB) einen klar formulierten Auftrag. Sie sollen, die Erziehung 

und Bildung in der Familie unterstützen und ergänzen und den Eltern dabei helfen, Erwerbstätigkeit, Kindererziehung 

und familiäre Pflege besser miteinander vereinbaren zu können (§ 22 Abs. 2 SGB VIII). 

Folglich ist es umso wichtiger, die Qualität dieser Bildung, Erziehung und Betreuung zu hinterfragen. Damit dies 

letztendlich gelingt müssen sich Fachkräfte systematisch mit der Qualität ihrer Arbeit auseinandersetzten. 

 

Wie sehen Sie diesen Bereich in der Zukunft? 

Zukunft liegt ganz klar in diesem Bereich, die Kindertageseinrichtung werden sich weiterentwickeln und durch das 

Gesamtkonzept für die Fachkräftegewinnung wird der Bereich bunt und farbenfroh werden. Die Arbeit in 

Multiprofessionellen Teams wird die Zukunft prägen.  

 

Welche Entwicklungen stehen für Kindergärten in diesem Bereich an? 

Die Kindertagestätte hat die umfassende und anspruchsvolle Aufgabe, Eltern zu ermöglichen, Erwerbstätigkeit und 

Kindererziehung miteinander zu vereinbaren, sowie die Ziele des Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan 

wahrzunehmen und in der Institution umzusetzen.  

 

Worin sehen Sie das Potential für Pädagogen in diesem Bereich durch Seminare der Ressourcenwerkstatt? 

Die Teilnehmer/innen werden durch die Seminare in Ihrer Tätigkeit gestärkt, indem Sie viele verschiedene Methoden 

kennenlernen, um auf unterschiedliche Situationen in der Praxis reagieren zu können.  

 



 

 

Hierbei möchte ich den Teilnehmer/innen vermitteln, dass Zielsetzungen nicht immer kompliziert sein müssen.  

Zielformulierung für die Zielgruppe können nach den sog. SMART-Kriterien gestaltet werden. Die SMART-Kriterien 

stehen für: spezifisch, messbar, akzeptiert, realistisch, terminiert 

 

Welche berufliche Tätigkeit üben Sie neben der Referententätigkeit aus? 

Ich bin Kindergartenleitung in einem Kindergarten in Nürnberg 

 

Welche Punkte sind Ihnen für die Arbeit mit Kindern besonders wichtig? 

Ich finde Achtsamkeit und Feinfühligkeit sind die wichtigsten Aspekte in der Arbeit mit Kindern, es kommt immer auf 

die Interaktionen an.  

 

Vervollständigen Sie bitte folgenden Satz: Ich finde, Kinder sind…. Weil…… 

ich finde, Kinder sind wunderbar, da man nie verlernen sollte mit ihren Augen die Welt zu sehen, da sich hierdurch 

wichtige Aspekte für die pädagogische Arbeit ergeben.  

 

Wenn Sie den Kindergartenalltag mit drei Gewürzen versehen könnten, welche wären das? 

Pfeffer, Vanille und Safran 

Denn ein Kindergartenalltag ist oft aufregend, aber am Ende wohltuend und kostbar.  

 

Herzlichen Dank! 

 

 

 


